
Hahndorfer Damen 50 vom Verletzungspech verfolgt

Nach dem deutlichen Sieg im ersten Punktspiel mussten die

ersatzgeschwächten Hahndorfer Damen drei Niederlagen in Folge

hinnehmen.

Gegen die hoch favorisierten Damen des Hildesheimer TV verlor man, wie

zuvor bereits befürchtet, auswärts mit 1:5. Den Ehrenpunkt holten Petra

Lienkamp-Stephan/Stefanie Wagner im Doppel.

Beim nächsten Spiel gegen den SV Blankenese fehlte die Nummer 1, Annett

Harms, verletzungsbedingt. Die Folge war eine knappe 2:4 Niederlage der

Hahndorferinnen. In den umkämpften Einzeln konnte sich letztlich nur Petra

Lienkamp-Stephan durchsetzen. Petra Casties verlor denkbar knapp mit 11:13

im Matchtiebreak. Den zweiten Punkt steuerten Stefanie Wagner/ Gabriele

Kracke bei.

Am Samstag traf man auf den HTV Hannover; wieder unter schwierigen

Umständen. Neben der verletzten Annett Harms musste man auch auf

Stefanie Wagner verzichten. Petra Casties trat stark erkältet zwar an, konnte

jedoch ihr Einzel nicht beenden. Das letztlich erreichte 2:4 spricht für den

Kampfgeist der verbliebenen Damen. Die Siege gingen auf das Konto von

Petra Lienkamp-Stephan und Velitchka Wais.

Im letzten Saisonspiel am kommenden Samstag, 14.02., wird es schwer

werden, da man auswärts gegen den Tabellenführer HTC Blumenau

(Hamburg) spielen muss.

Der Verbleib in der Spielklasse hängt dann voraussichtlich auch vom Ausgang

der gegnerischen Spiele ab.
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